
So sieht mein Lieblings-Wunsch-

Hörgerät aus!

Almira, 6. Klasse, Greven



Alle von meiner Klasse haben „ hää“ gesagt, weil ich in der 
Deutschstunde plötzlich vorne stand. 

Ich habe eine Stunde zum Thema Hörgeräte vorbereitet.

Frau Piechota hat ein paar Bilder erklärt und ich habe erklärt wie ein 
Hörgerät aufgebaut ist.


Asmin, Gesamtschule, 6. Klasse

- alles hört sich sehr laut an

- ich konnte nicht erkennen, aus welcher 

Richtung die Stimmen kommen

- ich hab mich gefühlt, wie in einer Höhle, 

alles hat so gehallt 

- ich hab Kopfschmerzen bekommen 

- ich habe mich vor Geräuschen erschreckt 

- ich hab alles, auch Geräusche von     

draußen sehr laut gehört 

Die Kinder durften sogar 
selbe Hörgeräte 
ausprobieren. 

Sie haben dazu gesagt: 

Ich war eine Lehrerin 





Mein	Högerätetaschenrechner	
	
	
Als	ich	Mathe	gemacht	habe	braute	ich	einen	
Taschenrechner.	
Und	dann	ist	mir	eingefallen	das	ich	einen	
Högerätetaschenrechner	erfinden	kann.	
Man	braucht	ein	Hörgerät	und	ein	Mikrofon.			
In	das	Mikrofon	muss	man	die	Aufgaben	reinrufen.	
Das	Hörgerät	rechnet	die	Aufgaben	und	sagt	die	Antwort.	
	
Mein	Högerätetaschenrechner	kann	richtig	gut	rechnen.	
	

von	Yafes,	9	Jahre	alt		
	





Lieber Jona, du hast neu angefangen an einer großen Gesamtschule. Wie 
war dein Start? 


Ich habe eine kleine Schultüte bekommen . Ich war aufgeregt, weil meine 
Schwester auch hier an der Schule ist.


Wie findest du deine neuen Lehrer/innen?


Ganz nett.


Wie findest du deine neuen Mitschüler/innen? 


Gut. Ich habe einen neuen Freund kennen gelernt.


Wie klappt es mit dem Hören in deiner neuen Klasse?


Ich habe oft Ohrenschmerzen, weil die Schüler/innen die ganze Zeit laut sind. 
Wir müssen die Fenster auf machen und die Nachbarschule hat dann Pause. Das 
ist nervig.

Oma und Opa mussten mich oft abholen.

Jetzt geht es aber besser.


Warum geht es jetzt besser?


Weil meine Hörgeräte leiser gestellt wurden von Herr van Husen. 


Hast du einen Tipp für andere Schüler/innen mit Hörschädigungen an 
Gesamtschulen?


Ich gehe öfter raus, um eine Ohrenpause zu machen. Das hilft mir gut. 


Danke für das Gespräch!


Gerne. Euer Jona!

Interview mit Jona 


